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Gemeinsam ist unser Weg!

Am Samstag den 3 10 fuhren 4 Personen mit den eigenen PKW`s über den Seeberg bis zum Brandhof“Am Samstag den 3.10. fuhren 4 Personen mit den eigenen PKW s über den Seeberg bis zum „Brandhof . 
Von dort ging es in auf den Weg 853 in Richtung Graualm. Von der Hallterhütte ging es über den Prinzensteig 
weiter, auf die Hochfläche der Aflenzer Staritzen. Weiter auf dem Weg 855 der Staritzen bis es nach dem 
„Krautgartenkogel“ eine Abzweigung in Richtung Hohe Weichsel zum erkennen gab. Auf diesem Weg weiter bis 

zum Gipfel der Hohen Weichsel“ 2006mzum Gipfel der „Hohen Weichsel  2006m 

Da es am Beginn der Wanderung noch ein wenig Nebelverhangen war, zeigte sich der Gipfel in einem herrlich 
blauem Hintergrund. Dieses schöne Herbstwetter begleitete uns bis zum Schluss dieser wunderschönen und 
einsamen Wanderung. g

Den Rückmarsch beschlossen wir nicht wie vorgehabt, über den „Ganssteig“ auf den Seeberg zu gehen, sondern 
über die Nordflanke in die „untere Hölle“. Es zeigte sich sofort, die richtige Entscheidung getroffen zu haben, den 
dort fanden wir eine idyllische und unberührte Gegend des „Hochschwabgebietes“ vor, die uns noch sehr 
b i t ü d Üb i h h i li h h d Z it d E h t t d W ibegeistern würde. Über einen, wahrscheinlich noch von der Zeit des Erzherzoges, entstandenen Weges, ging es 
über eine relativen schönen Gehweg in die Nordwände des „Schwabmassives“ und vorbei an bizzaren
Felsformationen gelangten wir auf eine Anhöhe, wo wir nun einen Verbindungsweg auf die Graualm suchen 
mussten. Mit etwas Mut und einem guten Gespür folgten wir einigen „kleine Steinmännern“ die uns in eine 
Felsschlucht führten wo wir tatsächlich einen nicht sehr stark begehbaren Jagdsteig“ fanden und über diesenFelsschlucht führten, wo wir tatsächlich einen nicht sehr stark begehbaren „Jagdsteig  fanden und über diesen 
problemlos auf das Plateau der Graualm und dann auf den „Prinzensteig“ zurückkehrten. 

Gesamte Gehzeit: 8 Std mit 1.160HM

Ein wunderschöner Landschaftsabschnitt in unserer heimischen Bergwelt!

Ein Dankeschön an ALLE Beteiligten und Verantwortlichen!
BERG HEIL!BERG HEIL!

ÖAV, Dein Partner am Berg!                                               Die Vereinsleitung


